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1. Änderungssatzung zur 

Satzung über die geordnete Verwertung und Beseitigung  
von Abfällen sowie die Erhebung von Gebühren im Bereich des  

Zweckverbandes Abfallwirtschaft Schwalm-Eder-Kreis  
 
 

Die Verbandsversammlung des Zweckverbandes Abfallwirtschaft Schwalm-Eder-Kreis hat in 
ihrer Sitzung am 15.02.2016 die nachfolgende Änderungssatzung beschlossen, die auf fol-
gende Rechtsgrundlagen gestützt wird:  
 
-  §§ 7, 9 und 21 des Gesetzes über kommunale Gemeinschaftsarbeit (KGG) in der Fas-

sung vom 16.12.1969 (GVBl. I, S. 307), zuletzt geändert durch Gesetz vom 13.12.2012 
(GVBl S. 622), 

  
-  §§ 17 - 20 des Gesetzes zur Förderung der Kreislaufwirtschaft und Sicherung der um-

weltverträglichen Bewirtschaftung von Abfällen (Kreislaufwirtschaftsgesetz - KrWG) vom 
24. Februar 2012 (BGBl. I, S. 212), zuletzt geändert durch Gesetz vom 22.05.2013 
(BGBl. I, S. 1324), 

  
-  §§ 1 und 5 des Hessischen Ausführungsgesetzes zum Kreislaufwirtschaftsgesetz 

(HAKrwG), neugefasst durch Gesetz vom 06.03.2013 (GVBl. Nr. 80, 2013 // Gl.-Nr.: 89-
37), 

  
-   §§ 1 bis 5 a, 10 des Hessischen Gesetzes über kommunale Abgaben (KAG) in der Fas-

sung vom 24.03.2013 (GVBl. 2013, S. 134), 
  
-  §§ 5, 19, 20 und 93 Abs. 1 der Hessischen Gemeindeordnung (HGO) in der Fassung 

vom 01.04.2005 (GVBl. I, S. 142), zuletzt geändert durch Gesetz vom 18. Juli 2014 
(GVBl. S. 178)  

 
-  § 7 der Verbandssatzung des Zweckverbandes Abfallwirtschaft Schwalm-Eder-Kreis 
 
 
 
 
sowie deren untergesetzlichen Regelwerken.  
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zweckverband Abfallwirtschaft 

Schwalm-Eder-Kreis 



 – 2 – 
 

Artikel 1 

 

§ 15 Absatz 4 wird nachfolgender Satz angefügt: 

 

Der Zweckverband ist berechtigt, den Anschlusspflichtigen im Falle eines krassen Missver-

hältnisses zwischen Abfallaufkommen und vorgehaltenem Behältervolumen zu verpflichten, 

ein dem Abfallaufkommen entsprechendes Gefäß zu benutzen. 

 

Artikel 2 

 

Die 1. Änderungssatzung tritt mit sofortiger Wirkung in Kraft. 

 

 

 

Wabern, 15.02.2016 
 
 
 
 
 
Winfried Becker 

Verbandsvorsitzender 


